
 
Pressemitteilung der Share Value Stiftung 
 

Donnerstag, den 12. Januar 2012 um 14 Uhr übergibt Oberkirchenrat 

i.R. Walter Weispfenning 5.000 € im Seniorenheim „Am Schloss“ in 

Schmalkalden, Renthofstr. 15-17  
 

Die Diakonie Werratal gGmbH unterhält das im letzten Jahr neu eröffnete Seniorenheim 

„Am Schloss“ in Schmalkalden.  

Das Heim mit seinen 80 Plätzen wird gut angenommen. Nach sieben Monaten sind 72 

Plätze belegt. Es fehlt aber noch Manches an Ausstattungsgegenständen. So möchten sie 

eine Beamer-Anlage insbesondere für Vorträge, Diashows und Kinonachmittage 

anschaffen. Die Anschaffung dieser Beamer-Anlage unterstützt die Share Value Stiftung 

mit 5.000 €. 

 

 

Die im November 2003 als kirchliche Stiftung mit Sitz in Eisenach gegründete Stiftung 

geht auf eine private Initiative von Günter Weispfenning, einem Aktienanalyst aus Hessen 

und Bruder des ehemaligen Rechtsdezernenten der Evangelisch-Lutherischen Kirche in 

Thüringen, Walter Weispfenning, zurück. Günter Weispfenning verstarb im Alter von 

70 Jahren Anfang November letzten Jahres. Er hat das Stiftungsvermögen in 

Millionenhöhe aus Aktieninvestments bereitgestellt. Die Arbeit der Stiftung geht weiter 

und liegt vermehrt in den Händen der Tochter des Stifters, Christiane Weispfenning. 

Anliegen der Stiftung ist es, Kindern und Hilfsbedürftigen zu helfen, ein 

menschenwürdiges Leben führen zu können. Dabei konzentriert sich die Stiftung auf die 

Unterstützung diakonischer und sozialer Initiativen in Thüringen und Hessen. „Share 

Value“ steht damit im doppelten Sinne für „Werte teilen“, gemeint sind Aktienwerte 

sowie das Teilen der Erträge mit Menschen, die auf Hilfe angewiesen sind. 

 

Die Stiftung hat ihr Vermögen weiterhin ausschließlich in Aktien angelegt und finanziert 

alle Fördermaßnahmen mit den ihr daraus zufließenden Dividenden. Durch die 

Beteiligung an ertrags- und substanzstarken Wirtschaftsunternehmen sind der 

Vermögenserhalt und die Ertragskraft nachhaltig gewährleistet. Spekulative Investments 

in Derivate und „Verbriefungen“ aller Art sind tabu. Diese Strategie hat sich gerade in den 

Turbulenzen auf dem Finanzmarkt bewährt und verhilft dazu, dass das Fördervolumen 

2012 auf 300.000 € für den Bereich der Diakonie Thüringen erneut angehoben werden 

kann.  

 

Bei Rückfragen stehen zur Verfügung:  

Walter Weispfenning 0561/6027445 oder  

Frau Göllner, 03683/40915 – 0 

 

Eisenach, den 10. Januar 2012 

Carmen Jäger 03691/742552 od. 0172/3650621 


